
                        Symptomenlexikon  Teil IV
 Zweitverschreibung und Geist-und Gemütskrankheiten
                             Tagesgliederung                            

1. Tag

9.00 Uhr- 10.30 Uhr:

1. Zweitverschreibung
a) Erstverschlimmerung
b) Spätverschlimmerung 
c) Überempfindlichkeitsreaktion

10.30 Uhr- 11.00 Uhr  Frühstückspause

11.00 Uhr – 13.00 Uhr:

d) Neue Symptome treten auf, alte kehren wieder

2. Wieso den Gemütsrubriken im TTB nicht zu trauen ist

13.00 Uhr- 14.00 Uhr  Mittagspause
  

14.00 Uhr- 16.00 Uhr  : 

3. Hering und die Spätsymptome

4. Dosologie

5. Kollektaneen auszählen
a) Ausblick auf SLD 5
b) Was noch zu tun bleibt

16.00 Uhr – 16.30 Uhr  Nachmittagspause

16.30 Uhr -  19.00 Uhr:

6. Die homöopathische Therapie der Gemüts- und Geisteskrank-heiten
a) Kent
b) Bedeutung der G+G-Symptome für die Arzneiverschreibung

          c)  Hahnemanns Aussagen zu den Gemüts- und Geisteskrank-                    
      heiten im Organon 6/ § 210- 230

          d) Allgemeines zur Psychoanamnese und Fallanalyse mit dem SL



2. Tag

9.00 Uhr- 10.30 Uhr
 
Kasuistiken mit dem Thema Gemüts- und Geisteskrankheiten, die den 
Teilnehmern vor dem Seminar bereits zugesendet wurden um sie dann zu Hause 
zu lösen, werden zusammen diskutiert. Teilnehmer können dabei ihre 
Lösungsansätze vorstellen und begründen.
    
10.30 Uhr- 11.00 Uhr  Frühstückspause

11.00 Uhr – 13.00 Uhr:

Kasuistiken mit dem Thema Gemüts- und Geisteskrankheiten, die den 
Teilnehmern vor dem Seminar bereits zugesendet wurden um sie dann zu Hause 
zu lösen, werden zusammen diskutiert. Teilnehmer können dabei ihre 
Lösungsansätze vorstellen und begründen.

13.00 Uhr- 14.00 Uhr  Mittagspause
  

14.00 Uhr- 16.00 Uhr  : 

Der Referent stellt  Kasuistiken aus der eigenen Praxis zum Thema Gemüts- und
Geisteskrankheiten vor. Diese werden im Anschluss einzeln ausgearbeitet und 
anschließend gemeinsam diskutiert.

16.00 Uhr – 16.30 Uhr  Nachmittagspause

16.30 Uhr -  17.30 Uhr:

Der Referent stellt  Kasuistiken aus der eigenen Praxis zum Thema Gemüts- und
Geisteskrankheiten vor. Diese werden im Anschluss einzeln ausgearbeitet und 
anschließend gemeinsam diskutiert.


